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Stadt 
Heidelberg 

Drucksache: 

0 1 3 6 / 2 0 1 6 / B V    

Datum: 

14.09.2016 

Federführung: 

Dezernat I, Referat des Oberbürgermeisters - Geschäftsstelle Jugendgemeinderat 

Beteiligung: 

 

Betreff: 

Durchführung eines Dachverbandstreffens der 
Jugendgemeinderäte Baden-Württemberg  21.10.2016 
bis 23.10.2016 in Heidelberg 

Beschlussvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: 
Zustimmung zur 
Beschlussempfehlung: 

Handzeichen: 

Jugendgemeinderat 27.09.2016 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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Beschlussvorschlag des Vorstandes: 

Der Jugendgemeinderat stellt für die Durchführung eines Dachverbandstreffens der 
Jugendgemeinderäte Baden-Württemberg vom 21.10.2016 bis 23.10.2016 in Heidelberg 
aus seinen Projektmitteln einen Betrag in Höhe von 592,00 EUR zur Verfügung. 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

lt. Kostenkalkulation 592,00 EUR 

  

Einnahmen:  

keine  

  

Finanzierung:  

Projektmittel 2016 592,00 EUR 

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:  

Der Jugendgemeinderat Heidelberg sowie der Vorstand des Dachverbandes der 
Jugendgemeinderäte e.V. planen für den Zeitraum 21.10.2016 bis 23.10.2016 die 
Durchführung des nächsten Dachverbandstreffens in Heidelberg. 
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Begründung: 

Der Dachverband der Jugendgemeinderäte e.V. ist ein Zusammenschluss der Jugendgemeinderäte 
aus Baden-Württemberg. 
 
Seine Aufgabe ist die Repräsentation und Vertretung der Jugendgemeinderäte in Baden-
Württemberg. Er vertritt deren Interessen gegenüber Vertretern der Landespolitik sowie der 
Öffentlichkeit. Im Fokus steht die Arbeit an landesweiten Projekten, wie die Änderungen der 
Gemeindeordnung, der Forderung nach Jugendtarifen oder die Aufnahme der Kommunalpolitik in 
den Gemeinschaftskundeunterricht. 
 
Der Verein unterstützt durch halbjährige Dachverbandstreffen, einer Vereinszeitschrift und der 
Homepage die Vernetzung und den Erfahrungsaustausch von Jugendgemeinderäten aus ganz 
Baden-Württemberg. 
 
Der Jugendgemeinderat Heidelberg sowie der Vorstand des Dachverbandes der 
Jugendgemeinderäte e.V. planen für den Zeitraum 21.10.2016 bis 23.10.2016 die Durchführung des 
nächsten Dachverbandstreffens in Heidelberg. 
 
1.) Programmentwurf des Dachverbands-Vorstands: ist beigefügt 
2.) Anzahl der zu erwartenden Teilnehmenden: 46 
 
3.) Unterkunft für Auswärtige: „Steffi´s Hostel“, Alte Eppelheimer Str. 50 (Landfried-Komplex) – Enes 
Günay erkundigt sich nach näheren Konditionen und nimmt Vorab-Reservierung vor. 
 
4.) Räume für Seminare und Workshops: Lt. Enes Günay stehen Räumlichkeiten des 
Interkulturellen Zentrums zur Verfügung, näheres klärt er mit der Geschäftsführung / Leitung des 
Interkulturellen Zentrums ab. 
 
5.) Kostenkalkulation (Grundlage: 46 Teilnehmer) 
 
 Kosten Einnahmen 
Übernachtung 2.056,00 EUR  
Verpflegung:   
- Abendessen (Fr) Einladung zu Empfang JGR = 0,00 EUR  
- Frühstück (Sa + So) 46 x 3 EUR x 2 = 540,00 EUR  
- Mittagessen (Sa) 46 x 10 EUR = 900,00 EUR  
- Abendessen (Sa) 46 x 10 EUR = 900,00 EUR  
- Getränke 46 x 12 EUR = 552,00 EUR  
Raumkosten 200,00 EUR  
Sonstiges (pauschal) 400,00 EUR  
Eigenbeiträge  46 x 70 EUR = 3.220,00 EUR 
Summen 4.404,00 EUR 3.220,00 EUR 
 
 
Üblicherweise werden die verbleibenden Kosten je zur Hälfte durch den Dachverband der 
Jugendgemeinderäte e.V. und der gastgebenden Kommune getragen. Vorliegend kann daher mit 
einer Summe in Höhe von (4.404,00 EUR – 3.220,00) / 2 = 592,00 EUR kalkuliert werden. Dieser 
Betrag kann vollständig aus den zur Verfügung stehenden Projektmitteln des Jugendgemeinderates 
finanziert werden. 

gezeichnet 
Enes Günay 
Vorsitzender Jugendgemeinderat 
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Anlagen zur Drucksache: 

Nummer: Bezeichnung  

01 Dachverbandstreffen 21.10.2016 bis 23.10.2016: Programmentwurf 
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